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Der größte Nationalpark der Alpen erstreckt sich mit einer
Schutzgebietsfläche von 1.856 km2 über weite Bereiche
des Gebirges der Hohen Tauern in den drei Bundesländern
Kärnten, Salzburg und Tirol.
1981 gegründet, bewahrt der Nationalpark Hohe Tauern
eine der letzten großflächigen, von menschlicher Nutzung
weitgehend unberührten Naturlandschaften Mitteleuropas
für kommende Generationen.

Nationalpark Hohe Tauern

DER FALLBACH WASSERFALL
Kärntens mächtigster Wasserfall

200 m Meter tief, nahezu freifallend, stürzen die Fluten des Fallbaches über die steile,
felsige Talflanke in das Maltatal. Damit ist der Fallbach-Wasserfall unzweifelhaft der
mächtigste Wasserfall Kärntens und Österreichs höchste, frei fallende Wasserfallstufe.
Einzig den Titel „Kärntens höchster Wasserfall“ hat der Fallbach Wasserfall an den trep-
penförmigen, benachbarten Melnikfall (Fallhöhe: 300m) abtreten müssen.
Dem grandiosen Naturschauspiel des Fallbach Wasserfalles tut dies natürlich keinen
Abbruch, insbesondere auch weil der Fallbach geographisch abseits der Beileitungen
der Kraftwerksgruppe Malta liegt und damit die Wassermassen ungezähmt zu Tal stür-
zen können.
Ein glücklicher Umstand, der heute touristisch nachhaltig in Wert gesetzt wird, hat sich
doch rund um den Fallbach Wasserfall eine wahre Naturerlebniswelt entwickelt, welche
es den unterschiedlichsten Zielgruppen ermöglicht, die Magie dieses grandiosen
Wasserfalls zu entdecken:
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Wasserspiele und Erlebnispark

Themenweg „Wasserfall“

Steig zur Felskanzel

Klettersteig 
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Reitereck
2.790 mElendspitze

2.782 m
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2.614 m
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Fell- und Mineralienstube

FALLBACH-WASSERFALL
(Fallhöhe 200 m)
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IM TAL DER STÜRZENDEN WASSER

Die Gemeinde Malta, sie umfasst das gleichnamige Tal,
ist berühmt für seine imposanten Wasserfälle, von denen
einige mit spektakulären Erlebniswegen zugänglich
gemacht wurde. Als Bergsteigerdorf des Österreichischen
Alpenvereines hat sich Malta mit seinem vielfältigen
Angebot zu einem Anziehungspunkt für Fels- und
Eiskletterer sowie Hochalpinisten entwickelt.

Malta

Der Wasserspiele- und Erlebnispark am   
Fuße des Wasserfalles lädt große und klei-
ne Kinder zum spielerischen Lernen und
Entdecken der Wasserwelt ein
(Eintrittsgebühr)

Ein Themenweg mit Informationseinheiten
über den Fallbach-Wasserfall führt in einer
leichten Wanderung vom Parkplatz bis
unmittelbar an den Wasserfall, auf eine
beeindruckende Plattform, heran
(Gesamtgehzeit: 
30 Minuten; leichte Wanderung)

Etwas mehr Ausdauer und Trittsicherheit
benötigt man für den Steig, der zur - auf
halber Höhe des Wasserfalles atemberau-
bend gelegenen - Felskanzel führt
(Gesamtgehzeit: 1h15 Minuten;
Trittsicherheit erforderlich)

Und für wagemutige Bergsteiger und
Kletterer wurde der Klettersteig Fallbach
errichtet, der in luftiger Routenführung
nahe an den zu Tal donnernden
Wassermassen, geradezu lotrecht bergauf
führt (Achtung: Schwierigkeitsgrad E! Nur
für erfahrene Bergsteiger mit Klettersteig-
Ausrüstung)

4

1

2

3

4

PANORAMA INFORMATION
FALLBACH WASSERFALL

www.facebook.com/hohetauern

www.hohetauern.at
Impressum: Herausgeber: Kärntner Nationalparkfonds Hohe Tauern, Döllach 14, 9843 Großkirchheim

Konzeption: G. Mussnig; Gestaltung: Grafik Dapra; Fotos: NP-Hohe Tauern, K. Dapra


